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Zugangsschacht gemauert,
auf StB-Ringbalken
Gründung mit 2 Mikropfählen,
Laufebene Gitterrost

Abdichtung der Grundmauern,
Horizontalsperre Sägeverfahren

Gewölbemauerwerk
nach Erfordernis instandsetzen
Abstützung Gewölbekappen
unterhalb des Caldarium als
Stahlkonstruktion

Abdichtung der Grundmauern,
Horizontalsperre Sägeverfahren

Kernbohrungen für
neue Leitungsführung
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Vertikalsperre
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Fundamentpfeiler
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Mikropfahlgründung für neue
Sohlplatten
nach Vorgabe Tragwerksplanung
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nach Vorgabe Tragwerksplanung
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Bodenplatte neu herstellen
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unterfüttern mit Magerbeton
Tiefe bis auf tragfähigen Baugrund in ca. 2 m
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Römische Bäder im Park Sanssouci
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AutoCAD SHX Text
Demontage vorh. Installation. Neue Installation auf Putz in Alu-Schutzrohr 

AutoCAD SHX Text
Leerrohr mit Zugseil

AutoCAD SHX Text
Leerrohr mit Zugseil

AutoCAD SHX Text
Leerrohr mit Zugseil

AutoCAD SHX Text
Leerrohr mit Zugseil

AutoCAD SHX Text
Schalterprogramm  Gärtnerhaus Keller Busch Jäger Ocean AP,  alpinweiß

AutoCAD SHX Text
Schalterprogramm  Gärtnerhaus Keller Busch Jäger Ocean AP,  alpinweiß

AutoCAD SHX Text
ABT. ARCHITEKTUR

AutoCAD SHX Text
Alle Maße sind am Bau zu prüfen.

AutoCAD SHX Text
Alle angegebenen Maße sind Fertigmaße.

AutoCAD SHX Text
Detailausführung, Oberflächenbehandlung und Farbgebung bedürfen

AutoCAD SHX Text
der Bemusterung und schriftlichen Freigabe durch den Architekten.

AutoCAD SHX Text
Die Zeichnung entspricht dem aktuellen Planungsstand, vorbehaltlich möglicher Änderungen und Ergänzungen. Die Zeichnung gilt nur in Verbindung mit der Planung der Fachingenieure. Die Zeichnung gilt nur in Vebindung mit der statischen Berechnung und dem Leistungsverzeichnis. Die Ausführung hat unter Berücksichtigung sämtlicher hierfür  geltender DIN-Normen zu erfolgen. Für die Überprüfung der Maße am Bau ist der Unternehmer verantwortlich. Bei Unklarheiten ist Rücksprache mit der Bauleitung zu halten. Durchbrüche und Schlitze sind mit den Installationsfirmen und dem Statiker abzustimmen. Sämtliche Maße sind am Bau zu nehmen und zu prüfen.

AutoCAD SHX Text
Installationsgeräte Montagehöhen Steckdosen Unter Putz / Allgemein  + 0,30 m + 0,30 m Steckdosen Spiegelbereich Bad   + 1,25 m + 1,25 m Steckdosen Waschmaschine Bad   + 1,10 m + 1,10 m Steckdosen Trockner     + 1,10 m  + 1,10 m  Steckdosen Arbeitsplatte Küche   + 1,10 m + 1,10 m Steckdosen Kühlschrank Küche   + 2,25 m + 2,25 m Steckdosen Geschirrspüler Küche  + 0,30 m + 0,30 m schalt. Steckdosen Küchenoberschränke + 2,25 m + 2,25 m Ggf. Angaben vom Küchenplaner erfragen Lichtschalter Allgemein    + 1,05 m + 1,05 m Jalousieschalter     + 1,05 m + 1,05 m Temperatursteller / Thermostat Heizung + 1,50 m + 1,50 m Wandauslass Bad / WC    + 1,75 m + 1,75 m Wandauslass Abdunsthaube   + 2,25 m + 2,25 m Wandauslass Bad / WC    + 1,75 m + 1,75 m Wandauslass Außen/Innentürsprechstelle + 1,50 m + 1,50 m Wandauslass Außenbeleuchtung   + 1,90 m + 1,90 m Endgültige Vorgabe durch Architekt Handmelder RWA     + 1,40 m + 1,40 m Schallschutz Schalter und Steckdosen sind versetzt anzuordnen. In Bereich, wo das grundsätzlich nicht möglich ist (z.B. Küche), sind Schalschutzdosen einzusetzen.
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